
Bevölkerungsstand,Geburten, Scheidungen:Diesteirische
Landesstatistik veröffentlichtdie Zahlen des 2008.
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Zahlen müssen nicht immer
langweilig sein. Das bewies
gesterneinmalmehrder stei-

rische Landesstatistiker Martin
Mayer, der bei der Präsentation
des statistischen Materials des
Vorjahres mit einigen Überra-
schungen aufwartenkonnte.

So wurden im Jahr 2008 in der
Steiermark 1,207.479 Einwohner

erfasst. Bis Juli 2009 wuchs die
Zahl sogar noch um weitere 282
Personen -der höchsteBevölke-
rungsstand, seit es Aufzeichnun-
gen gibt.

„Grund dafür ist eine positive
Wanderungsbilanz",erklärtMay-
er.Das bedeutet:Imvergangenen
Jahr gab es in der Steiermark
mehrZuzüge als Wegzüge. Rund
4000 Migranten - vorwiegend
aus Deutschland, Kroatien, Bos-
nien-Herzegowina und Rumä-

nien-sind für diesesPlus verant-
wortlich.„Ohne diese internatio-
nale Zuwanderungwürden heute
nur 1,060.000 Menscheninunse-
rem Bundesland leben", schätzt
Mayer(siehe Grafik).

Die Menschenmit Migrations-
hintergrundsindes auch, die die
Geburtenbilanz leicht anheben.
2008 gab es um 0,9 Prozent mehr
Geburten als im Jahr davor. Gut
ein Zehntel davon sind Kinder
mit ausländischer Staatszugehö-
rigkeit. InGraz ist bereits jeder
fünfte Neugeborene zu dieser
Gruppe zu zählen.

Den 10.255 Lebendgeborenen
stehen 11.725 Todesfälle gegen-
über, um drei Prozent mehr als
2007. Mayer dazu: „Ein geringes
Niveau,bedenktmandiegenerel-
le Überalterung der Gesell-
schaft." Gut ein Viertelder Stei-
rer ist nämlichüber 60 Jahre alt.

Ebenfalls brisant: Sowohl die
Zahl der Eheschließungen als
auch jene derScheidungen istim
vergangenen Jahr zurückgegan-
gen. Mayer prognostiziert: „Hält
der Trend an, heiratet künftig
nicht einmalmehrdieHälfte der
Steirer."

TOP-VORNAMEN

Lukas und Hannah
Bereits seit 11Jahrenbelegtder
VornameLukas die Spitze der
Lieblingsnamen- zumindest
wennesnachsteirischen
Elterngeht.DieFührung bei
den Mädchennamenüber-
nimmt 2008Hannahund
verdrängt dieVorjahressie-
gerin Anna aufPlatzfünf. Bei
denBubensindNamenwie
Sebastian,Maximilian,Simon
undJulian imKommen.Bei
den Mädchensind es Johanna,
Lara,Marieund Alina.

hatte
Frau im
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Kinder kemep

2008 hatte
jede Frau im
gebärfähigen
Alter durch-
schnittlich
1,32Kinder kemep



AUFWECKER

ALTER

61.500 über 80 Jahre
Nur 13 Männer fanden sich
unter jenen122 Steirern,dieim
letztenJahr 100 Jahreodergar
noch älter waren.Der älteste
Steirerwar 105 Jahre,die
ältesteSteirerinsogar107
Jahrealt. 61.500 Menschen in
derSteiermarkwaren80 Jahre
oderälter, was mehrals den
gesamtenBewohnerndes
Bezirks Deutschlandsberg
entspricht.Fast dreiViertel
davonwarenFrauen.
ORIGINELLE NAMEN

Maddox und Momo
Fast zweiDrittelder Buben
bekamenNamen ausdenTop
40,bei denMädchenwarenes
etwasmehr als dieHälfte.Im
Gegensatzdazu wurden im
vergangenenJahr fast 900
Namenin der Steiermark nur
einmal vergeben.Beiden
BubenwarendasWölfi,
Prosper,Neo,Maddox,Justice,
ElvisoderDestiny.Beiden
Mädchen warendieNamen
Ylvie,Pelsin, Joy,Momo oder
Itohan2008 einzigartig.

GEBURTEN

Zwillingemit 55
Den österreichweitenRekord
als älteste Mutterstellte2008
eineSteirerinauf. Sie wurde
mit 55 JahrenMutter vonZwil-
lingen.ImGegensatzdazu
brachte die jüngste Mutterder
Steiermarkmit 14Jahren und
10 MonatenihrKind zur Welt.
Bereits zum zweitenMal kam
der Storchzuzwei16-jährigen
Frauen, eine20-jährigeFrau
wurde2008bereits zum
viertenMalMutter.

HEIRAT

„Ja" mit17 und91Jahren
Ausnahmenbestimmen die
Regel.Obwohl immerspäter
geheiratetwird,war die
jüngste Brautim Vorjahr17
Jahre undzweiMonatealt, der
jüngsteBräutigamnur einJahr
älter.Mit 91Jahrenund fünf
Monatenstand dieälteste
BrautnochvordemTraualtar,
der ältesteBräutigamtraute
sichmit 84 Jahren undacht
Monaten.Die beiden gaben
sich jedochnicht gegenseitig
dasJa-Wort.
REKORD-BABY
5,07Kilogramm schwer
Schonbei derGeburtkonnten
zweiBubenim Vorjahr ihren
erstenSiegverzeichnen.Mit
5,07Kilogrammwar dereine
der Schwerste,der andere mit
60 ZentimeternderGrößte
seiner Altersgenossen.Durch-
schnittlichwarenBuben3,33
Kilogrammschwerund50,6
Zentimetergroß. Mädchen
lagenmit 3,2 Kilogramm
Gewichtund50 Zentimetern
Größe nurknappdahinter.
SCHEIDUNG

Ausnach 52 Jahren Ehe
ZweiJahrenachderGoldenen
Hochzeitkam dieScheidung.
Ein steirischesPaar trennte
sichnach 52 Ehejahren,was
der längste Zeitraumzwischen
Eheund Scheidungim vergan-
genenJahr war.Kurzent-
schlossenwar dagegenein
steirischesPaar, dasnach
wenigerals einemMonatEhe
dieScheidungbeantragte.Im
DurchschnitthälteineEhe12,5

Jahre, das „verflixte"Ehejahr
istallerdingsdasDritte.

BERND OLBRICH

Die Steiermark wächst.
Nein,nicht indie Breite

oder Länge, da hätten unsere
Nachbarländer etwas
dagegen.Aber esgab nochnie
inder Geschichte so viele
Steirerinnen und Steirer,
exakt 1,207.479 sollen es laut
Statistik sein.

Doch viele dieser statisti-
schenSteirer sindnicht mit
Dirndl,Steirerhut oder Gams-
bart auf die Welt gekommen,
sondern habeneinenMigrati-
onshintergrund.EinWort,das
gern dann hergenommen
wird,will maneinanderes,
nämlich Ausländer,
vermeiden.

Denn tatsächlich ist es nur
der Zuwanderungvon
Ausländern zuverdanken,
dass so viele Menschen in
diesem Land leben. Und dass
die schwächelnde Geburten-
ratenicht völligentgleistund
die Steiermarküber kurzoder
lang zumGreisenland wird.

Dass diese Zuwanderung
viele ungelösteProbleme
aufwirft,istkeine Frage.Daist
bei Integration,Sprache,
Schulbildung etc.noch
unendlich vielzu tun.

Wer aber meint,unter
dem Motto „klein,aber

fein" auf diese Zuwanderer
verzichten zukönnen,
verspielt gleich die Zukunft.


